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Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.2 Knicks Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Am Stühm-Süd, am Rande einer kleinen Grünanlage, ist ein kurzes Stück eines alten Knicks vorhanden. Einige alte Bäume 
(Weide, Stiel-Eiche,Hänge- Birke) sowie spontane Sträucher sind vorhanden. Häufig sind Gartensträucher neu gepflanzt 
(Schneebeeren, Pfeifenstrauch, Falscher Jasimin). Der Boden ist entweder unbewachsen, da beschattet, oder mit Giersch 
und Brennesseln bedeckt. Der Wall ist sehr niedrig bis nicht mehr vorhanden. Am Rande der Hecke ist ein schmaler 
Krautsaum mit Taumelkälberkopf, Nesselblättriger Glockenblume und Gemeinem Gilbweiderich vorhanden. 
 
-> historische Kartierung vorhanden, siehe Nr.48 von 1987. 
 
2005: erscheint als nicht kartierter Biotoptyp, da nicht mehr kartierwürdig. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 50 % 
2  HWD Degenerierter Knick (2000)   
3  wx erheblicher Fremdholzanteil (>= 10%) (wx)   
1 2    50 % 

2 
 HWX Knick mit überwiegendem Anteilen nicht heimischer Gehölze und/oder 

Stauden (2000) 
  

3  kd degenerierter Knickwall (kd)   
 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung "Am Stühm-Süd" 
Nachbarnutzung/en Wohngebiet, Grünanlage 
Rechtswert (X) 572852 Hochwert (Y) 5942762 
Bezirk Wandsbek Naturraum Geestplatten östlich der Alster 

(696.03) 
Stadtteil (OT-Nr.) Bramfeld (515) Gemarkung Bramfeld (546) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

48511 48512 7242 127 15.08.2005 N 7244 10052 
48511 83377 7242 127 27.08.2014 N 7244 10052 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Mechanische Vernichtung / Beeinträchtigung des Spontanbewuches 

regelmäßige Mahd bis dicht an den Knick heran. 
 Pflegeintensivierung 
Wertgesichtspunkte Reste von kulturhistorisch typischen Strukturen 
 Wertvoller Altbaumbestand 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Heckenbrütende Vögel 
Maßnahmen Extensivierung der Pflege 
 Ziersträucher durch heimische Gehölze ersetzen. Bei der Nachbarflächen breiten 

Krautsaum am Knick entstehen lassen. 
 An- bzw. Nachpflanzung standortgerechter Wildstauden 
 Erhaltung von Altbaeumen 
 Knickpflege 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Degenerierter Knick (2000) Biotoptyp HWD 
- Zusatz erheblicher Fremdholzanteil (>= 10%) (wx) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben 
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 
Luft keine Besonderheiten 
Zusätze - Btyp 2 - schwaches bis mittleres Baumholz, Brusthöhendurchmesser 20 - 50 cm 
 kd - degenerierter Knickwall 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 90 % 
1. Baumschicht 30 % 
Strauchschicht 40 % 
1. Krautschicht 30 % 
Moosschicht 10 % 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 5,6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,3 
 Reaktion neutral 6,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,2 
Futterwert ausreichende Futterqualität 4,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 1 +  S              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 h  K1              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 1 +  B1              

Chaerophyllum temulum  (Hecken-Kälberkropf) 1 +  K1              

Chelidonium majus  (Schöllkraut) 1 +  K1              

Corylus avellana  (Haselnuss) 1 +  B1              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 1 +  K1              

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 1 +  K1              

Fallopia japonica  (Japanischer 
Staudenknöterich) 

1 +  K1              

Festuca gigantea  (Riesen-Schwingel) 1 +  K1              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 1 +  K1              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 h  K1              

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 1 +  S              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

1 +  K1              

Philadelphus spec.  (Pfeifenstrauch) 1 +  S              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  K1              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 1 +  S              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 1 +  B1              

Prunus spinosa spinosa (Schlehe) 1 +  S              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 1 +  B1              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 1 +  K1              

Ribes uva-crispa  (Stachelbeere) 1 +  S              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

1 +  S              

Salix dasyclados  (Filzast-Weide) 1 +  B1              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 h  S              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 1 +  S              

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 1 +  K1              

Symphoricarpos spec.  (Schneebeere) 1 +  S              

Syringa vulgaris  (Gewöhnlicher Flieder) 1 +  S              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 1 +  K1              



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 48511 
DK5 | DK5-GK 7242 7244 
DK5 - Name Karlshöhe 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 121 80 
Bearbeitung LUD Kopie Nein Kartierung 22.07.1997 
Räumliche Abbildung Linie   Fläche / Länge [m²/m] 81,266 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

15.04.2020 Seite 5 von 5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 30   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Knick mit überwiegendem Anteilen nicht heimischer 

Gehölze und/oder Stauden (2000) 
Biotoptyp HWX 

- Zusatz degenerierter Knickwall (kd) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Zusätze - Btyp 2 - schwaches bis mittleres Baumholz, Brusthöhendurchmesser 20 - 50 cm 

 
 
 
 
 
 


